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Prüfer/in: Lukas Nestvogel 
 
Seminar: (Post-)Koloniale Strukturen und ihre aktuellen Auswirkungen in Lateinamerika - 
Einblicke am Beispiel Brasiliens 
 
 
Prüfungsart: große Hausarbeit (HA 15) 
 
 
Thema/Themen: 
 

1. 

Bitte untersuchen Sie im Rahmen Ihrer Hausarbeit einen staatlichen Akteur in Brasilien 
(z.B. Polizei, Militär, Parteien, Minister, Ministerien, Behörden) daraufhin, wie er 
gesellschaftlichen/politischen Einfluss ausübt. 

Bitte gehen Sie auch darauf ein, inwiefern dieser Akteur historisch-verankerte Konfliktlinien 
thematisiert bzw. dementsprechende Konflikte bearbeitet, nutzt, etc..  

Verwenden Sie zur Analyse Ihres empirischen Falles mindestens einen 
sozialwissenschaftlichen, analytischen Untersuchungsansatz (wie z.B. Cleavage- 
oder Framingansatz). Benennen Sie klar, welchen Ansatz Sie warum ausgewählt haben 
(Reflexion des methodischen Vorgehens), um den Akteur zu untersuchen.  

(Hilfreich ist dabei immer die Frage zu reflektieren: Inwiefern eignet sich der verwendete 
Ansatz, um den Akteur auf welchen, spezifischen Sachverhalt hin zu untersuchen?) 

Viel Erfolg Ihnen! 

Oder: 
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2. 

Bitte untersuchen Sie im Rahmen Ihrer Hausarbeit einen nichtstaatlichen Akteur in 
Brasilien (z.B. Organisierte Kriminelle Vereinigungen wie Gangs, Milizen; NOGs; Kirchen, 
etc.) daraufhin, wie er gesellschaftlichen/politischen Einfluss ausübt. 

Bitte gehen Sie auch darauf ein, inwiefern dieser Akteur historisch-verankerte Konfliktlinien 
thematisiert bzw. dementsprechende Konflikte bearbeitet, nutzt, etc..  

Verwenden Sie zur Analyse Ihres empirischen Falles mindestens einen 
sozialwissenschaftlichen, analytischen Untersuchungsansatz (wie z.B. Cleavage- 
oder Framingansatz). Benennen Sie klar, welchen Ansatz Sie warum ausgewählt haben 
(Reflexion des methodischen Vorgehens), um den Akteur zu untersuchen.  

(Hilfreich ist dabei immer die Frage zu reflektieren: Inwiefern eignet sich der verwendete 
Ansatz, um den Akteur auf welchen, spezifischen Sachverhalt hin zu untersuchen?) 

Viel Erfolg Ihnen! 
 

 

 


